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Antike in der Moderne 
Wintersemester 2009/10 

 
 

Montags 17.15-18.45 Uhr, HS 3 
Schwaansche Str. 3  

      
 
 
19.10. Christiane Reitz   Die Wiederentdeckung der antiken Literatur in der Renaissance  

 
 
26.10. Monika Schuol   Die antiken Wurzeln des Papsttums  

  
 
02.11. Markus Sehlmeyer  Bilder der Frühzeit Roms in Spätantike und Renaissance 

   
 
09.11. Wolfgang Bernard   "Antike" als Rezeptionsphänomen  
  
 
16.11. Nicola Hömke  Viele Grüße vom Ende der Welt. Soldatenbriefe aus dem  

     römischen Britannien  
 
 

23.11. Jutta Fischer   Hellenistische Tonfiguren und ihre Nachahmungen im 19 Jh. 
   

Änderung beachten!  Zeit: 19.15 Uhr  Ort: R 201 
30.11. Heinrich Schlange-Schöningen  Cäsarismus und Cäsarenwahnsinn im 19. Jhd. 
 (Saarbrücken)  
 
07.12.    Friedemann Drews   Wherein past, present, future he beholds. Literarische und  
     philosophische Antike-Rezeption in John Miltons Paradise Lost 
 
 
14.12.  Andreas Fuchs  Das Epos als Schachspiel. Scacchia, Ludus von Marcus Hieronymus  
     Vida (ca. 1485 – 1566)   
 
 
04.01. Norbert Kramer   "Ganz Gallien ist von den Römern besetzt... Asterix und die 
      Altertumswissenschaft" 
 
 
11.01. Detlev Wannagat   Zur Rezeption antiker Architektur seit der Renaissance 
  
 
18.01. Steffen Kammler   Platon auf der Couch – Antike-Rezeption bei Sigmund Freud 
  
 
25.01. Brigitte Müller  Die Rede zum Begräbnis Heinrichs V., Herzogs von Mecklenburg,  

  gehalten im Dom zu Schwerin von David Chytraeus (a. 1552) – 
  Christliche Fürstenrede der frühen Neuzeit und rhetorische Tradition 

   


